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César Keiser:

ROS

12 NEBELSPALTER

£ MUTTER

Vater schreckt aus einem miesen
Dimmerschlaf, weil unbekiimmert
Wecker rasselt, worauf diesen
Vater mittels Faust zertrimmert.

Mutter jagt auf Kiichenfliesen
Vater schabt Gesicht wie Blitz
Kinder quingeln, Eltern gieflen
kochendheiflen Trank in Schlitz.

Radio briillt, weil Susi Knopf dreht
Sust briillt, weil Mutti haut

Mutti briillt, weil Max in Topf steht
Vater briillt: Briillt nicht so laut!

Stiirzt ins Chaos sich geschwinde
Gaspedalt durchs Ampelfest
Rot-Griin-Rot-Griin — Kleinhirnrinde
ist schon kriftig durchgestrefit.

Schreibmaschinensalven knattern
Telefone reiflen Krater

Alltag frifit sich wie die Blattern
Kreislaufstorend in den Vater.

Und daheim sitzt Vatis Beste
— Strifling in der Nervenzelle —

Drauflen bohren Prefiluftgiste
Oben knallen Ueberschnelle.

Feierabend, Schieben, Stofien

Vater, ziemlich aus dem Leim

bringt den schonsten Straufl Neurosen
seiner lieben Gattin heim —

*

Mutter bindet sie mit ithrem letzten Nervenende
nach Ikebana-Brauch

Die Kinder briillen und strecken die Hinde
Sicher! sagt Mutter

Bald kriegt ihr auch!



	Rosen für die Mutter

